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In dem Zusammenhang fand ich es auch sehr unverschämt, was uns zu Beginn des
Lehrerinterviews während der Inspektion von den Inspektoren gesagt wurde: "Wir
möchten im Vorfeld klarstellen, dass hier nicht über die Umstände diskutiert wird, unter
denen ihre Schule arbeitet (fehlende Lehrerstunden, zu volle Klassen...). Wir sprechen
darüber, wie sie unter den gegebenen Umständen und den vorhanderen Ressourcen
am effektivsten arbeiten können."

Ja, siehst du, das ist doch genau der Punkt, den ich meine.

Die Schüler werden zunehmend dazu angehalten, unsere Arbeit (per Evaluierungsbogen oder
sonst wie) zu beurteilen – unsere Vorgesetzten beurteilen bzw. „inspizieren“ unsere Arbeit.

Die Schüler sollen zunehmend mitbestimmen – unsere Vorgesetzten bestimmen sowieso über
uns.

Worüber dürfen wir Lehrer eigentlich noch (mit)bestimmen?
Erklärungen von uns sind nicht erwünscht, über Arbeitsbedingungen darf gar nicht erst
diskutiert werden.

Für uns Lehrer gibt es nur eines: „Macht euren Job und haltet das Maul!“

Gruß

Animagus
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